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editorial

Liebe Leserinnen

Nun haltet Ihr wieder eine die in den eiskalten Händen - die

Winter-d/'e. Es würde mich nicht wundern, wenn ihr das

Editorial erst am Schluss anschaut, da Ihr sicher ungeduldig auf
den zweiten Teil des Berichtes aus Aotearoa gewartet habt?
Oder beim Durchblättern hängen geblieben seid beim Thema

«Uferwechsel». Den drei Frauen, die bereit waren, uns so

offen Red und Antwort zu stehen, möchten wir herzlich
danken. Die Qual der Wahl hatten die Jurorinnen. Mussten sie

doch aus zwölf eingesandten Kurzgeschichten drei erküren.
Nach hitzigen Debatten stehen nun die Siegerinnen fest, auf
sie warten tolle Preise, den unkomplizierten und grosszügigen

Sponsorinnen sei Dank.

Mit Ungeduld erwarteten wirdie Auswertung der Umfrage,
die wir bei www.shoe.org plazieren durften. Nutzten doch
über hundert Frauen diese Möglichkeit, ihre Meinung zum
Thema Chatten zu äussern.

Der Comic ist diesmal als Vorgeschmack auf das Thema der
nächsten die zu verstehen. Die Artikel zu den lesbischen
Müttern und Co-Müttern werden erst in der nächsten Nummer

erscheinen, da alle vorhandenen Texte die 44 Seiten der
die gesprengt hätten.

Viel Spass beim Lesen!

Brigitte Schüepp
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